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Herren Landesklasse Gr. 10

RV Bittelbrunn : DJK Villingen 
Samstag, 02.12.2023, 16:00 Uhr

Sauter bleibt gegen den RV Bittelbrunn ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 10 traf der RV Bittelbrunn am vergangenen Samstag im 10.
Saisonspiel auf die DJK Villingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Djordje Filipovic.
Erwähnenswert war, dass der RV Bittelbrunn diese Partie mit einem und die DJK Villingen mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaiser / Brütsch machten mit Meyer / Filipovic beim 11:5, 11:6,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 2 Sätze lang fanden Hertenstein /
Löffler gegen Hägele / Franz keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2
drehten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Cyrus und Hertenstein bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Haugg und Sauter von Beginn an. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Stefan Kaiser kam mit der Spielweise von Lukas Hägele am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit nur einem
Satzverlust ging Yannick Brütsch gegen Patrick Meyer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Beim 3:0 gegen Michael Haugg fand Marc Hertenstein von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Cyrus nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Manuel Franz hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Djordje Filipovic konnte Marco Löffler danach den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Lange dagegenhalten konnte Michael Hertenstein beim
2:3 gegen Christoph Sauter. Das Spiel verlor Hertenstein dennoch im 5. Satz. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Kaiser seinem Gegner Patrick
Meyer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Meyer nun 7 Siege und 11 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Hägele wurden Yannick
Brütsch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Einzel zwischen Marc Hertenstein und Manuel
Franz endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie der letzte Satz, so
endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem
engen Duell. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Andreas Cyrus beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Haugg. Seit
Beginn der Saison war dies der 4. Sieg von Haugg, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 7 verbleibt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Marco Löffler gegen
Christoph Sauter verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Michael Hertenstein hatte gegen Djordje Filipovic bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 2:6 (Hertenstein) und 6:2 (Filipovic). Damit war der 9. Punkt für die DJK Villingen im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der RV Bittelbrunn nun ein Punktekonto von 9:11 Punkten auf, während
die DJK Villingen vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den TTC Singen II ansteht, 10:
10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RV Bittelbrunn bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 27.01.2024 gegen die TTF Stühlingen.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn

Doppel: Kaiser / Brütsch 1:0, Hertenstein / Löffler 1:0, Cyrus / Hertenstein 0:1 
Einzel: S. Kaiser 2:0, Y. Brütsch 1:1, M. Hertenstein 1:1, A. Cyrus 0:2, M. Löffler 0:2, M. Hertenstein
0:2 

 DJK Villingen
Doppel: Hägele / Franz 0:1, Meyer / Filipovic 0:1, Haugg / Sauter 1:0 
Einzel: P. Meyer 0:2, L. Hägele 1:1, M. Franz 2:0, M. Haugg 1:1, C. Sauter 2:0, D. Filipovic 2:0


